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Referenten, Gesprächspartner und Moderatoren 

 der Tagung „Rettet unsere Industrie“ 
 

19. Januar 2023, Grand Elysée Hamburg 
 
 
 
 

Dr. Thomas Brokamp 

Dr. Thomas Brokamp, Chemiker, ist Geschäftsführer und Vice President Befestigungssysteme 
der Bona Deutschland GmbH. 

 

Prof. Dr. Thomas Koch 

Thomas Koch ist Leiter des Instituts für Kolbenmaschinen am Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) und verantwortlich für die verbrennungsmotorischen Belange in den 
Bereichen Forschung, Lehre und Innovation. Zuvor war er 10 Jahre bei der Daimler AG in 
verschiedenen Positionen in der Nutzfahrzeugmotorenentwicklung tätig. In dieser Zeit war 
er maßgeblich an Wirkungsgrad-Verbesserungen und als Erfinder an über 70 Patenten 
beteiligt. Sein Interesse liegt in der weiteren Verbesserung der Eigenschaften des 
Verbrennungsmotors: „Die Vision lautet, dass der Verbrennungsmotor unter allen 
Betriebszuständen die typische Stadtluft von Immissionen reinigt.“ 
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Anthony-Robert Lee 

Anthony-Robert Lee bewirtschaftet die Domäne Möllenbeck, einen landwirtschaftlichen 
Musterbetrieb nahe Rinteln/Niedersachsen. Der examinierte Landwirt ist seit Juni 2021 
Sprecher von „Landwirtschaft verbindet Deutschland“. In dieser Funktion weist er auf die 
Qualität, die Effizienz und die hohen Umweltstandards der hiesigen Landwirtschaft hin. Der 
Agrar- und Ernährungspolitik hält er immer wieder den Spiegel vor und fordert faire 
Wettbewerbsbedingungen. „Die Existenzen der Landwirte stehen auf dem Spiel. 
Deutschland wird sich bald nicht mehr selbst versorgen können. Die nächste Abhängigkeit 
droht.“ 

 

Prof. Dr. Thomas Mayer  

Thomas Mayer, CFA, ist Mitglied der CFA Society Germany und Gründungsdirektor des 
Flossbach von Storch Research Institute mit Sitz in Köln. Zuvor war er Chefvolkswirt der 
Deutsche Bank Gruppe und Leiter von Deutsche Bank Research. Davor bekleidete er 
verschiedene Funktionen bei Goldman Sachs, Salomon Brothers, beim Internationalen 
Währungsfonds in Washington und beim Institut für Weltwirtschaft in Kiel. Seit 2015 ist er 
Honorarprofessor an der Universität Witten-Herdecke. Zu seinen Buchveröffentlichungen 
zählen: „Europas Unvollendete Währung“ (2012), „Die Ökonomen im Elfenbeinturm“ (2014), 
„Die neue Ordnung des Geldes“ (2014) und „Die Ordnung der Freiheit und ihre Feinde" 
(2018). 

 

Prof. Dr. Werner Patzelt 

Werner J. Patzelt war von 1992 bis zur Emeritierung 2019 Inhaber des Lehrstuhls für 
politische Systeme und Systemvergleich an der TU Dresden. Seit September 2022 ist er 
Forschungsdirektor am MCC Brüssel, einem neu gegründeten Thinktank zur kritischen 
Analyse derzeitiger EU-Politik. Lange Jahre war er international tätig, etwa als Gastprofessor  
in Paris und Moskau sowie im Executive Committee der International Political Science 
Association. Mitglied der CDU seit 1994, betätigt er sich von jeher auch als Analytiker und  
Kommentator politischen Geschehens in Fernsehen, Hörfunk, Presse und sozialen Medien. 
Seine Publikationen umfassen u.a. 12 Monographien, 10 Sammelbände mit ausführlichen 
eigenen Beiträgen, gut 250 weitere Buchkapitel, über 100 Aufsätze in wissenschaftlichen 
Zeitschriften und über 400 publizistische Texte.  

 

Henrik Paulitz 

Henrik Paulitz ist Leiter der Akademie Bergstraße für Ressourcen-, Demokratie- und 
Friedensforschung und Initiator der Initiative „Rettet unsere Industrie“. Der einstige Kritiker 
der Atomenergie hält angesichts fehlender Langzeitspeicher für Wind- und Solaranlagen und 
der harten CO2-Minderungsverpfichtungen die weitere Nutzung der Kernenergie für 
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unausweichlich, um die Versorgungssicherheit der Industrienation Deutschland zu 
gewährleisten. Er ist Autor u.a. der Bücher "Anleitung gegen den Krieg" (2016), "Kriegsmacht 
Deutschland?" (2018), "Strom-Mangelwirtschaft" (2020), sowie „Strom-Abschaltungen und 
Blackout-Risiko“ (2022). Ferner erschien von ihm ein Buchbeitrag in: Herbert Niederhausen 
(Hrsg.) "Generationenprojekt Energiewende" (2022). 

 

Dr. Hans-Bernd Pillkahn 

Hans-Bernd Pillkahn studierte an der Technischen Universität Clausthal Hüttenwesen und 
promovierte dort. Er war 20 Jahre in der Metallindustrie als Betriebs- und Werksleiter, 
Geschäftsführer und Vorstandsmitglied tätig, bevor er eine Ingenieurgesellschaft zur 
Entwicklung neuer Sekundärrohstoff-Aufbereitungstechniken gründete. Ergänzend betreibt 
er mit hochkarätigen Partnern ein Ingenieurbüro für zirkuläre Metallwirtschaft, das auch 
Kontrollorgane und Unternehmensleitungen zu Strategien der Rohstoff- und 
Energiesicherung berät. Dr. Pillkahn pflegt ein dichtes Netzwerk zu den Entscheidern der 
Metallwirtschaft, zu Verbänden, Forschungseinrichtungen und Behörden und ist Initiator 
und Vorstand des MUT Metall Unternehmertisch e.V. 

 

Michael D. Shellenberger 

Michael D. Shellenberger, Jahrgang 1971, ist ein amerikanischer Autor und seit über 30 
Jahren als Klima- und Umweltaktivist tätig. In den 2000er Jahren setzte er sich für ein "neues 
Apollo-Projekt" im Bereich der sauberen Energie ein, das zwischen 2009 und 2015 zu 
öffentlichen Investitionen in Höhe von 150 Milliarden Dollar in saubere Technologien führte. 
Für seine Arbeit wurde der Green Book Award Gewinner als „Hero of the Environment" 
(Time Magazine), als "Umweltguru", "Klimaguru", "Nordamerikas führender Intellektueller 
für saubere Energie" und "Hohepriester" der Umweltbewegung bezeichnet. In seinem Buch 
„Apocalypse Never: Why Environmental Alarmism Hurts Us All (2020), tritt er 
leidenschaftlich für eine rationale Umweltpolitik ein und erteilt dem Öko-Alarmismus eine 
klare Absage. 

 

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt 

Prof. Dr. Fritz Vahrenholt war von 1991 bis 1997 Umweltsenator in Hamburg, danach wurde 
er Vorstand der Deutschen Shell für Erneuerbare Energien, 2002 gründete er als 
Vorstandsvorsitzender das Windanlagenhersteller REpower Systems AG und ab 20008 
Geschäftsführer der RWE Innogy, der Erneuerbaren Sparte der RWE. Von 2012 bis 2019 war 
er Alleinvorstand der Deutschen Wildtier-Stiftung. 1998 wurde er zum Honorarprofessor im 
Fachbereich Chemie der Universität Hamburg ernannt. Er ist Mitglied der Akademie der 
Technikwissenschaften Acatech. 

 

https://www.eurekalert.org/pub_releases/2008-01/siot-scf010908.php
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Dr. Jochen Wilkens 

Dr. Jochen Wilkens ist promovierter Naturstoffchemiker und seit mehr als 25 Jahren 
Geschäftsführer des Verbandes der Chemischen Industrie e. V. Landesverband Nord und 
Hauptgeschäftsführer des Arbeitgeberverbandes ChemieNord. Darüber hinaus ist Herr Dr. 
Wilkens Geschäftsführer des Industrieverbands Gießerei Chemie, in dem bundesweit die 
Hersteller von Gießereichemikalien organisiert sind. Als Vorstandsmitglied des ChemCoast e. 
V. setzt er sich seit mehr als 20 Jahren für Infrastrukturprojekte zur Sicherung der Chemie-
Küstenstandorte ein und dort seit 2012 insbesondere für den Ausbau einer klimaneutralen 
Wasserstoffinfrastruktur. Im europäischen Chemiearbeitgeberverband ECEG ist er Chairman 
der Working Group Competitiveness, Employment and Industrial Policy. 

 

 

Moderatoren 
 

Dietmar Grosser 

Dietmar Grosser ist Moderator. Er war langjähriger Ressortleiter Wirtschaft der „Thüringer 
Allgemeinen“.  

 

Roland Tichy 

Der Journalist und Publizist Roland Tichy ist Chefredakteur des reichweitenstarken Online-
Magazins „Tichys Einblick“. Zuvor war er in leitenden Positionen tätig u.a. für die Magazine 
"Wirtschaftswoche", "Handelsblatt" und "Capital". Von 2014 bis 2020 war er Vorsitzender 
der Ludwig-Erhard-Stiftung. 


